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Willkommen auf dem diesjährigen WPA-Weltkongress, einer Feier der 

Psychiatrie auf der ganzen Welt zum Austausch von neuen Forschungs-

ergebnissen und Beispielen für gute klinische Praxis mit dem Ziel, die 

Versorgung auf der ganzen Welt zu verbessern. In den nächsten fünf Ta-

gen haben die hier auf dem Kongress vertretenen Organisationen die 

Gelegenheit, sich zusammenzusetzen und darüber zu diskutieren, wie 

wir die psychischen Gesundheitsleitlinien in den unterschiedlichen Län-

dern auf den neusten Stand bringen und umsetzen können. 

2015 veranstaltete die WPA erstmals den sogenannten World Mind  

Matters Day – eine weltweite Kampagne, die Gerechtigkeit in der psy-

chischen Gesundheitsfürsorge für alle anstrebt und sich in jenem Jahr 

auf Unterstützung der psychischen Gesundheit von Migranten, Flüchtlin-

gen und Asylbewerbern konzentrierte. Auf dem World Mind Matters 

Day 2016 stellte die WPA ihre Kampagne für Soziale Gerechtigkeit und 

die Erklärung der Rechte von Menschen mit psychischen Erkrankungen 

(Bill of Rights for People with Mental Illness) vor – unter dem Symbol des 

Blauen Morphofalters. Zuvor hatte eine Untersuchung von 193 Mit-

gliedsstaaten der Vereinten Nationen festgestellt, dass mehr als zwei 

Drittel von ihnen trotz Unterzeichnung der UN-Konvention Menschen 

mit psychischen Erkrankungen keinen Schutz der grundlegenden Men-

schenrechte boten.  

In der WPA-Erklärung der Rechte von Menschen mit psychischen Erkran-

kungen haben wir alle Regierungen aufgefordert, sicherzustellen, dass 

Personen mit psychischen Erkrankungen, Behinderungen oder Proble-

men nicht auf der Grundlage ihres psychischen Gesundheitszustands dis-

kriminiert werden, sondern als vollwertige Bürger behandelt werden, die 

auf gleicher Basis mit anderen alle Rechte genießen. Die Erklärung 

wurde nun von 35 Organisationen unterstützt. 



 

In diesem Jahr legte die WPA auf dem World Mind Matters Day neue Untersuchungen über die Ge-

setze und Leitlinien in 52 Ländern des Commonwealth vor, die wiederum die Gleichheitslücken für 

psychisch erkrankte Menschen aufzeigten. Sie kam zum Schluss, dass nur 48 Prozent der Common-

wealth-Länder eine psychische Gesundheitsleitlinie besitzen. Diese Ergebnisse bewogen die WPA zu 

der Forderung, im Rahmen des Commonwealth-Gipfeltreffens in London im April 2018 psychische 

Gesundheit und damit zusammenhängende Diskriminierung in den Commonwealth-Ländern vorran-

gig zu besprechen. Es ist in unserer Zeit nicht akzeptabel, dass im gesamten Commonwealth nicht 

mehr getan wird, um die Rechte von Menschen mit psychischen Erkrankungen zu schützen. 

Unsere Ziele bestanden und bestehen auch weiterhin darin, Gerechtigkeit für alle Menschen mit psy-

chischen Erkrankungen zu erreichen und die Wahrnehmung auf der ganzen Welt zu verändern. Wir 

sind bereit, Länder bei der Entwicklung oder Überarbeitung ihrer Leitlinien zu unterstützen, um eine 

bedürfnisgerechte Versorgung für die Betroffenen zu gewährleisten. 

 

In vielen Kulturen symbolisiert der Schmetterling die Psyche oder Seele; er gilt aufgrund seines Lebens-
zyklus auch als Symbol für Veränderung, Wiedergeburt und Auferstehung. Blaue Schmetterlinge sollen 
Freude, Staunen und Wunscherfüllung darstellen. Der atemberaubendste aller blauen Schmetterlinge ist 
der Blaue Morphofalter, Morpho menelaus, der in den tropischen Regenwäldern Lateinamerikas lebt 
und zu den größten Schmetterlingen der Welt gehört. Seine schillernden blauen Flügel symbolisieren 
Wandel und verkörpern das Ziel der WPA-Kampagne für soziale Gerechtigkeit für Menschen mit psychi-
schen Erkrankungen – die Wahrnehmung von Menschen mit psychischen Erkrankungen auf der ganzen 
Welt zu verändern. 

 

 


